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Zusammenfassung 

 

Die FBS Kirchheim beantragt eine Erhöhung des Barzuschusses um 50% von 49.000 € auf 

73.500 €.  

Die FBS Kirchheim befindet sich in einer Neuausrichtung welcher bis 2025 abgeschlossen sein 

soll.  

Bei Zustimmung des Antrags der Verwaltung durch den Gemeinderat wird der Zuschuss der 

FBS in den Haushaltsjahren 2023 und 2024 jeweils auf 73.500 € erhöht. In 2024 soll dem 

Gemeinderat die Neuausrichtung der FBS vorgestellt werden, damit entschieden werden 

kann, wie zukünftig mit dem Barzuschuss umgegangen wird.    

 

Ausgangslage: 

Die Familien-Bildungsstätte Kirchheim unter Teck e.V. , gegründet als „Mütterschule“, durfte 

2019 ihr 50 jähriges Bestehen feiern. Seit mehr als 50 Jahren ist die FBS damit ein fester 

Bestandteil der Kirchheimer Bildungslandschaft. Die FBS Kirchheim bietet heute 

zielgruppenorientierte und bedarfsgerechte Angebote für alle Familienformen und für alle 

Familienmitglieder in allen Lebenslagen. 

 

Personelle Wechsel innerhalb der FBS und auch die Corona Situation seit 2020 haben die FBS 

stark gefordert. Insbesondere während der Pandemie konnten viele Kurse und 

Veranstaltungen nicht oder nur mit stark reduzierten Teilnehmenden durchgeführt werden. 

Durch Hilfsgelder seitens des Landes und des Bundes konnte das entstandene finanzielle 

Defizit in 2020 und 2021 ausgeglichen werden. Die Stadtverwaltung hat hier unterstützt und 

zeitnah eine ehrenamtliche Task-Force eingerichtet welche in den vergangenen zwei Jahren 

eine wertvolle Unterstützung dargestellt hat.  
 

Im Herbst 2021 hat der Vorstand der FBS beschlossen, den Ganztagesbereich wieder 

vollständig an die Kommunen zurück zu geben. Damit hat die FBS Kirchheim ein  

finanziell wichtiges Standbein abgegeben, welches die Grundfinanzierung in den vergangenen 

Jahren mit abgesichert hat. Die administrative und konzeptionelle Bearbeitung des Ganztages 

an mehreren Schulstandorten in Kirchheim und darüber hinaus, mit rund 30 Mitarbeitenden, 

rund 10 Honorarkräften und ca. 60 Jugendbegleiter*innen stellte hohe Ansprüche an das 

Tagesgeschäft und die personellen Kapazitäten der FBS.  

 

Parallel hat der Vorstand und das Team der FBS eine konzeptionelle Neuauszurichtung 

angestoßen, um die FBS wieder zu ihrem Hauptthema – der Familienarbeit - zurück zu führen. 

 

Ziel der Neuausrichtung 

Die Familienarbeit in Kirchheim soll wieder verstärkt in den Fokus der Arbeit rücken. Als Ziel 

des Neuausrichtungsprozesses wurde definiert ein bedarfsgerechtes und zeitgemäßes Angebot 

bereit zu stellen und ein offenes Haus zu werden, welches als erster Ansprechpartner für 

Familienthemen in der Bevölkerung etabliert und anerkannt ist. Der Prozess der 

Neuausrichtung soll bis spätestens 2025 abgeschlossen sein. (Als ein erstes Ergebnis dieses 
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Prozesses siehe Anlage Vision und Haus) Hierzu kooperiert die FBS neben der 

Stadtverwaltung bereits mit anderen sozialen Akteuren wie z.B. der Diakonischen 
Bezirksstelle, Pro Familie, dem Kinderschutzbund, dem Mehrgenerationenhaus LINDE und der 

Beratungsstelle CHAI.  

 

Finanzielle Ausgangslage  

Die FBS Kirchheim unter Teck e.V. ist ein anerkannter Träger der Jugendhilfe. Sie wird durch 

Landesmittel entsprechend des Weiterbildungsförderungsgesetzes finanziert 

(Personalkostenzuschuss 2021 rund 75.000€).   

Weiterhin wird für den Landkreis Esslingen der gesetzliche Jugendhilfeauftrag im Bereich 

„Junge Familie“ erfüllt (Zuschuss Bereich Junge Familie 2021 rund 16.000€).  

Die Stadt Kirchheim unter Teck leistet seit 2003 einen Barzuschuss in Höhe von 49.000 € und 

hat der FBS Teile des Vogthauses zur mietfreien Nutzung überlassen.  

Die Evangelische und die Katholische Gesamtkirchengemeinden leisten ebenfalls einen 

Zuschuss (2021 rund 2.600€ der ev. Kirche und 3.000€ der kath. Kirche).      

Die Einnahmen aus Zuschüssen stellen rund 25% der Gesamteinnahmen dar. Zur Finanzierung 

des Gesamtbetriebes müssen rund 75% der Mittel selbst erwirtschaftet werden. Dies erfolgt 

durch Kurs- und Teilnahmegebühren. Gestiegene Personal- und Betriebskosten erfordern eine 

deutliche Steigerung der Teilnehmergebühren, welche jedoch für die Familien leistbar bleiben 

müssen.  

 

Um die Ausgaben zu reduzieren befindet sich die FBS in einem Konsolidierungsprozess. So 

wurden sämtliche Ausgaben überprüft und konsolidiert, die Personalausgaben wurden von 

rund 550 % Stellenumfang auf rund 400 % reduziert. Diese Reduzierungen wurden 

insbesondere in der Verwaltung, aber auch in der Stelle der Geschäftsführung und in der 

pädagogischen Fachbereichsleitung  

umgesetzt.  

 

Dennoch ist Stand 30.06.2022 mit einem Abmangel von rund 50.000 € zu rechnen. 

 

Seit 2003 wurden der städtische Barzuschuss und die kirchlichen Zuschüsse, seit 2009 die  

Gesamtförderung des Landkreises nicht mehr angepasst. Das Land hat auf die gestiegenen 
Aufwendungen in unterschiedlichen Bereichen reagiert und den Landeszuschuss pro 

Unterrichtseinheit dynamisch angepasst: seit 2010 haben sich diese nahezu verdoppelt. Wurde 

2010 noch ein Betrag von 3,54€ pro Unterrichtseinheit angesetzt, waren es 2021 bereits 

7,91€.  

Die Einrichtungen der Familienbildung im Landkreis Esslingen haben im April 2022 

gemeinschaftlich einen Antrag auf Zuschusserhöhung um rund 50% der seit 2009 festgesetzten 

Fördersumme gestellt. In den kommenden Wochen ist mit einem Beschluss des zuständigen 

Ausschusses zu rechnen. Die Landkreisverwaltung hat in einem ersten Austausch signalisiert, 

dass sie den Antrag der FBSen unterstützt. 

Auch die Kirchen werden einen entsprechenden Antrag auf Zuschusserhöhung von Seiten der 

FBS Kirchheim erhalten.   
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